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Es braut sich etwas zusammen im 
Vorstand der Dragons! Geplant wird 
zur Zeit für Frühjahr 2010 das erste 
grössere Turnier, das die Dragons 
(mit-)organisieren. Als zweites Organ-
isatoren-Team werden die Unicorns 
aus Mettmenstetten mit an Bord 
sein. Aus unserer Sicht bietet dieser 
Anlass eine ideale Möglichkeit nach 
neuen Spielern Ausschau zu halten.

Und an Spielern mangelt es uns in 
der Tat! Stell dir vor, es ist Runde und 
keiner geht hin... Zur Zeit bieten sich 
der Organisation des Spielbetriebs 

gewisse Schwierigkeiten - schlies-
slich müssen mit einer Anzahl an 
Spielern, die sich in einem letztjäh-
rigen Rahmen bewegt, gleich zwei 
Teams versorgt werden. Hoffen wir 
hier auf Verbesserung im 2010!

Ein Text, den ich euch noch schul-
de, ist Markus’ Bericht zum Czech 
Open in Prag, an dem die Dragons 
dieses Jahr den ersten Sieg gegen 
eine Mannschaft von jenseits der 
Grenze holte. Viel Spass beim Lesen!

		              
		              David Hunziker
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Unihockey-Plausch
Seit der September-Ausgabe un-
seres Newsletters hat sich vor allem 
das Gesicht des Unihockeyplauschs 
verändert. Mit Yannick hat uns sehr 
überraschend der zweite Goalie ver-
lassen. Dafür sind mit Brieuc, Marc 
und Dominik drei neue Spieler dazu 
gekommen. Brieuc hat auf dem Goal-
ie-Posten Stellung genommen und 
auch Silas wechselte vom Feldspiel-
er zum Torhüter. 

Mit dem aktuellen Spielerbestand 
können wir nun die kommende C 
Junioren-Saison sicherstellen und 
planen. Wie diese aussehen wird, 
darüber hat sich das Trainergremium 
bereits erste Gedanken gemacht. 
Nach dem letzten Training im 2009, 
am 18. Dezember, werden wir die 
Eltern über die Änderungsideen in-
formieren. Mehr zur Entwicklung der 
jüngsten Drachen wird dann im Vere-
insheft zu lesen sein. 

Ich hätte gerne darüber informi-
ert, wie sich der Unihockeyplausch 
in weiteren Testspielen geschlagen 
hat. Leider wurden die geplanten 
Spiele jeweils abgesagt, noch bevor 
ich unsere Jungs aufbieten konnte. 
Ich hoffe jedoch, dass wir uns im 
kommenden Jahr an einem anderen 
Team messen können, um zu sehen, 
wo wir stehen. 

Aktivitäten haben wir aber auch 
neben dem Spielfeld geplant: So 
gibt es im letzten Training ein „Spiel 
und Spass ohne Grenzen“, am 12. 
Dezember besuchen wir ein Heim-
spiel des EVZ gegen den HC Davos 
und im Februar geniessen wir einen 
Teamevent beim Bowlingspielen. An 
diesen drei Aktivitäten werden auch 
die C Junioren teilnehmen.

		
			    Roger Liechti
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Welche Saisonziele hatten wir in der 
September-Ausgabe kommuniziert? 
8 Punkte holen, 10 Tore mehr erzielen 
und 16 weniger erhalten. Letzte Sai-
son waren wir noch Punktelieferant 
für andere Teams und haben sie auf 
dem zweitletzten Tabellenrang been-
det. Nach drei Spieltagen haben wir 
nun bereits 6 Punkte auf dem Konto 
und mit 74:53 ein positives Torver-
hältnis. Damit werden wir unsere 
gesetzten Ziele weit mehr als nur er-
reichen. 

Wir eröffneten die Saison mit der 
Heimrunde in Steinhausen zwar mit 
einer Niederlage gegen die Hirzel Fly-
ers. Doch bereits im zweiten Spiel 
gegen Spreitenbach gab es die er-
sten Punkte. Mit je einem Sieg und 
einer Niederlage pro Spieltag ging 
es dann in Bremgarten und Spreiten-
bach weiter. Am 19. Dezember haben 

wir in Berikon die Vorrunde gegen 
die Magic Sticks aus Obfelden und 
Wehntal Regensdorf beendet. Unser 
Ziel ist nun, dass wir uns auf dem vi-
erten Rang behaupten können. Und 
ab Januar schauen wir, ob wir in der 
Rückrunde sogar noch den dritten 
Rang anpeilen können!

Wir Trainer spüren deutlich, dass 
die Jungs als Team näher zusam-
mengewachsen sind. Schon heute 
hoffen wir, dass dieser sportliche 
Geist auch in der kommenden Saison 
bestehen bleibt, wenn die 96er als B 
Junioren die Dragons in der Meister-
schaft vertreten werden. Unter an-
derem über diese Änderungen wer-
den wir die Eltern am 18. Dezember 
kurz informieren.

			 
			    Roger Liechti

C Junioren

Im Trainingsweekend auf dem 
Stoos wurden die letzten Vorberei-
tungen für die neue Saison getrof-
fen. Dennoch glückte der Start in die 
Meisterschaft noch nicht nach Wun-
sch. An der ersten Runde musste 
sich das Team zuerst finden und so 
reichte es noch zu keinen Punkten. 

Die zweite Runde verlief bereits 
viel besser und wir konnten zusam-
men den ersten Sieg der Saison 
feiern. Dass die Trainings in der 

Zwischenzeit ihre Wirkung hatten, 
zeigte sich an der dritten Meister-
schaftsrunde: Mit schönem Zusam-
menspiel buchten wird uns das 
Punktemaximum. Wenn wir auf die 
Entwicklung der Mannschaft in die-
ser kurzen Zeit zurückblicken, kön-
nen wir und sicher auf viele schöne 
und interessante Spiele während der 
Rückrunde freuen.

			     Daniel Hosig

B Junioren
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Nach der Hinrunde stehen wir auf 
dem zweiten Platz in unserer Gruppe. 
Wir haben nur zwei Punkte Rück-
stand auf den Leader, haben am 
zweitwenigsten Tore erhalten und die 
meisten Tore geschossen. Soviel zur 
Statistik.

Wir haben gesehen, wie viel Po-
tenzial in dieser Mannschaft steckt. 
Die einzige Niederlage mussten wir 
gegen den Leader einstecken. Wenn 
wir am Ende der Saison auf Rang eins 
stehen wollen, gilt es diesen Makel in 
der Rückrunde auszumerzen.

Dafür müssen wir weiterhin hart 

und konsequent trainieren. Wich-
tig ist ebenfalls, dass wir weiter-
hin fokussiert bleiben und Spiel um 
Spiel nehmen. Das wichtigste ist 
jedoch, dass wir auch in Situationen, 
in welchen es nicht so einfach läuft 
wie wir das in vielen Spielen erlebt 
haben, den Kopf nicht verlieren und 
uns auf unsere Stärken konzentri-
eren. In diesen Momenten ist eine 
Winner-Mentalität gefragt!

Ich freue mich riesig auf die Her-
ausforderungen der Rückrunde.

		     Stefan „Furti“ Furter

A Junioren

Herren 4. Liga
Seit der letzten Ausgabe hat sich die 
Situation betreffend Trainings nicht 
geändert. Der offizielle Trainingster-
min (mit den A Junioren) ist nach 
wie vor am Freitagabend von 19.30 
bis circa 21.30 Uhr in Maschwanden. 
Unsere Ansprechpersonen (Herren 
1: René Nietlispach; Herren 2: Simon 
Klingler; A Junioren: Stefan Furter) 
haben noch keine positive Entwick-
lung in der Trainingspräsenz feststel-
len können.

Das Ziel, am Freitag intensive 
Trainings bieten zu können, wurde 
in den letzten Monaten aus meiner 
Sicht verfehlt. Das Trainingspro-
gramm musste mehrmals angepasst 
werden, wie zum Beispiel ein Train-
ing von Torabschlüssen durch Vol-
leyball oder andere Spiele gegen den 
Plausch zu ersetzen. Die Mitspieler 
haben mir bei diesen Änderungen 
recht geben. Was nützt es uns, ver-
bittert ein Programm durchzupauken 
und dabei die Freude am Unihockey 
zu verlieren? Nichts.

Die Resultate fielen in den acht 
bereits ausgetragenen Partien nicht 
nach Wunsch aus. Wir erreichten 
lediglich zwei Siege. Das ist schlicht 
zu wenig, um den Fahrplan für die 
Saisonzielsetzung, sprich die obere 
Tabellenhälfte, einzuhalten. Momen-
tan befinden wir uns auf dem neunt-
en Platz. Für mich gilt es nun, meine 
Mitspieler zu motivieren, damit wir 
die Kurve noch kriegen.

Lichtblicke:
• Moreno Hirt fiel als aufgestell-

ter, frecher A Junior positiv auf.
• Durch die Initiative von Markus 

Harsch wird der Donnerstagstermin 
wieder durch die Dragons wahrge-
nommen, damit wir den Termin nicht 
verlieren. Er trommelt jeweils Ehe-
malige und aktive Spieler für hoch-
klassiges Unihockey zusammen.

• Die vierte Meisterschaftrunde: 
Wir spielten zwei beherzten Spiele, 
die jeweils nur mit einem Tor Unter-
schied an den Gegner gingen. Trotz 
allem: Toller Einsatz!

Herren 4. und 5. Liga Kleinfeld
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Der Herrenplausch hat sich etabliert. 
Nach einem harzigen Start im letzten 
Jahr, indem es den Herrenplausch 
zum ersten Mal gegeben hat, erfreut 
sich das Team nun über regen Zu-
wachs und zählt heute bereits über 
zehn Mitglieder. 

Obwohl wir von Maschwanden 
in die kleine Turnhalle nach Knon-
au wechseln mussten, frönen die 
Ex-Dragons Spieler und Passivmit-

glieder der Passion Unihockey noch 
immer rege. Im Training betreiben 
wir jedoch auch andere Sportarten. 
Dabei steht natürlich weiterhin vor 
allem der Spass am Sport im Vorder-
grund. Zukünftig werden wir auch 
nach Turnieren Ausschau halten, bei 
denen vor allem Spass im Zentrum 
steht.

			       Reto Bühler

Herren-Plausch

Meine Wünsche für 2010:
• Verbesserung der Trainingsteil-

nahmen
• Teamspirit leben lassen
• Qualitativ bessere Trainingsein-

heiten
• So schnell wie möglich vom Ab-

stiegsplatz weg!
• Möglichst viele Teilnahmen von 

Stefan Furter

Herren 5.Liga
Das Team konnte keine Identität en-
twickeln und die Zusammensetzung 
variiert konstant. Lizenzberechtigt 
sind alle Spieler mit einer Lizenz für 
die 5. Liga, einschliesslich einiger 
Plauschspieler, und alle A Junioren. 

Den Lead für das Team Herren 2 
hat Simon Klingler übernommen. Die 
bisherigen Meisterschaftsrunden 
waren geprägt von der Frage: Wer 
ist diesmal mit von der Partie? Bei 
einem möglichen Kader von 22 Spiel-
ern spielten in der Regel tatsächlich 
lediglich drei bis sechs Feldspieler, 
wobei der Mittelwert näher bei drei 
lag! 

Ich habe dank meinen Verbind-
ungen zu einzelnen Personen einen 
sehr guten Einblick ins Team und 
war auch schon bei sechs Spie-

len anwesend. Zum Thema behalte 
Freude am Sport und lass dich nicht 
unterkriegen: Man kann sich auch an 
anderen Dingen als einem Sieg er-
freuen. Dazu ein Beispiel.

So reiste eine kleine Gruppe von 
einem Torhüter und drei Feldspielern 
nach Root. Vor Ort gesellte sich dann 
noch Patrick Köchli, ein Torhüter der 
A Junioren dazu. Die Mannschaft war 
komplett. Die kleine Truppe liess sich 
die Motivation nicht nehmen und 
war bereit, die Herausforderungen 
aufzunehmen. Patrick Köchli erklärte 
sich kurzerhand bereit, auch als Feld-
spieler zu agieren. Sicherlich hat ihm 
die Erfahrung für Ernstkämpfe noch 
gefehlt, aber der Stolz und die Freude 
über sein erstes erzieltes Meister-
schaftstor überwiegte!

Meine Wünsche für 2010:
• Bessere Organisation des 

Meisterschaftsbetriebs
• An Runden mehr Spieler auf 

dem Matchblatt
•	 André Cochard, Claude Co-

chard und Markus Harsch in einem 
Block

		          René Nietlispach
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Wir danken allen Sponsoren, Co-Sponsoren, Gönnern und  Passivmitgliedern für 
die finanzielle Unterstützung unseres Vereins. Ein besonderes Dankeschön geht 
auch an die Schulgemeinden von Knonau, Mettmestetten und Maschwanden für 
die Benützung der Turnhallen. Am meisten sind wir jedoch all den Eltern, Ver-
wandten und sonstigen Bekannten grossen Dank schludig, die uns an Runden 
und Freundschaftsspielen mit viel Applaus oder an Heimrunden mit Helferein-
sätzen unterstützt haben.

Zum zweiten Mal war eine Auswahl 
unseres Vereins am wohl grössten 
Unihockeyturnier der Welt dabei. 
Dieses Jahr nahmen 244 Teams aus 
16 Ländern und gegen 100 Schied-
srichter am Czech Open in Prag teil, 
und spielten ungefähr 700 Matches 
in 14 Sporthallen. Und dieses Jahr 
ist das Team der Dragons nicht ohne 
Punkte nach Hause gekehrt! 

Bereits das erste Spiel gegen 
den nachmaligen Gruppensieger ist 
resultatmässig knapp ausgefallen, 
wobei der Sieg der Paskov Saurians 
aus Tschechien sicher verdient war. 
Gegen den zweiten tschechischen 
Gegner fielen nun auch Tore und wir 
siegten. Der Spielverlauf hat wohl 
den Sieg der Dragons begünstigt, 
denn kaum fasste der Gegner jew-
eils wieder etwas Fuss, gelang uns 
ein weiterer Schlag! Jeder einzelne 
spielte frech auf und wir nutzten die 
Chancen.

Am Freitag konnten die Spieler 
aus dem Säuliamt jedoch nicht an 
die Leistungen vom Vortag anknüp-
fen. War vielleicht das Abendpro-
gramm vom Vortag für den Ausgang 
des Frühmorgen-Spieles (08.00 Uhr!) 
verantwortlich? Zudem war um diese 
Zeit kein Gast-Torwart aufzutreiben, 
so dass David Isler zwischen den 
Pfosten kniete. Auch während des 
am selben Abend auszutragenden 
1/128-Finales war die Müdigkeit noch 
nicht verflogen und das Spiel ging 

verloren, bevor es richtig begonnen 
hatte.

Ebenfalls beeindruckend ist das 
Rahmenprogramm dieses Turni-
ers, wie freie Fahrt in den öffentli-
chen Verkehrsmitteln, Player-Parties, 
eine Bootsrundfahrt und so weiter. 
Ausserdem hat Prag auch sonst 
einiges zu bieten. Einzelheiten – ins-
besondere zum Abend- und Nach-
tprogramm – seien hier mit Rücksicht 
auf den Persönlichkeitsschutz jedoch 
unerwähnt.

Das Czech Open 2009 war sicher 
für das ganze Team ein schönes Er-
lebnis, die gute Stimmung und die 
erkämpften Punkte dürften noch 
lange in Erinnerung bleiben! Man 
darf sicher zurecht behaupten, dass 
die Dragons auf ihrem Ausflug aufs 
Grossfeld eine ansprechende Leis-
tung zeigten.

Für die Dragons spielten: Patrick 
Felder, Markus Harsch, Dani Hosig, 
David Isler, Simon Klingler, René Ni-
etlispach, Nino und Simon Stehli, Si-
mon Frick und Jan Chrobok

		             Markus Harsch

Dieser Text ist ein Erfahrungsbericht 
vom diesjährigen Besuch am internationa-
len Unihockeyturnier in Prag. Er wäre als 
aktueller Beitrag in der letzten Ausgabe 
vorgesehen gewesen. Für das zu späte Er-
scheinen entschuldigt sich die Newsletter-
Redaktion.

Czech Open 2009


